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Weltvertriebsförderung 2025: 242.665 Euro für deutsche Weltvertriebe 
in der ersten Förderrunde 
 
14 deutsche Weltvertriebe erhielten eine Förderbewilligung 
 
Berlin, 5. August 2026: In der ersten Förderphase der neuen Weltvertriebsförderung für 
deutsche Kinofilme wurden, nach Angaben von German Films, insgesamt 242.665 Euro an 
deutsche Weltvertriebe ausgezahlt. Von insgesamt 15 Anträgen wurden 14 bewilligt. Die 
Antragstellenden erhielten die Basisförderung in Höhe von jeweils 5.000 Euro, elf 
Weltvertriebe qualifizierten sich zusätzlich für die Referenzmittelförderung. 

Der VDFE hat sich gemeinsam mit German Films maßgeblich für die Einführung der 
Förderung eingesetzt. Sie ergänzt das neue Filmförderungsgesetz (FFG), das keine eigenen 
Mittel für Weltvertriebe vorsieht. Finanziert aus Mitteln des Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien, unterstützt sie seit vergangenem Jahr deutsche 
Weltvertriebe dabei, internationale Sichtbarkeit und Wettbewerbsfähigkeit deutscher 
Kinofilme zu sichern.  

VDFE-Vorstandsmitglied Johannes Busse zieht eine positive Bilanz der gemeinsamen 
Bemühungen um eine Förderung der Weltvertriebe: „Erstmals gibt es in der deutschen 
Förderlandschaft ein Programm, das den Auslandserfolg deutscher Filme honoriert und die 
Arbeit der Weltvertriebe gezielt stärkt. Dafür sind wir Frank Castenholz und den 
Verantwortlichen des BKM, die diese Förderung möglich gemacht haben, sowie Simone 
Baumann von German Films, die sich ebenfalls mit großem Engagement für ihre Einführung 
eingesetzt hat, sehr dankbar. Unser besonderer Dank gilt außerdem Ina Sommer und dem 
Team von German Films für die engagierte und kompetente Umsetzung des aufgrund der 
Haushaltsverhandlungen erst kurzfristig genehmigten Förderprogramms. 
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Gerade in der aktuellen, herausfordernden Marktsituation ist diese Förderung eine wertvolle 
Unterstützung für alle in Deutschland ansässigen Weltvertriebe sowie für deutsche 
Produzenten, die ihre Filme mit Blick auf den internationalen Markt entwickeln und 
produzieren. Sie stärkt die Sichtbarkeit des deutschen Films im Ausland, würdigt seinen 
internationalen Erfolg und stellt den deutschen Weltvertrieben zusätzliche Mittel zur 
Verfügung, um in den weltweiten Vertrieb deutscher Filme zu investieren.“ 

Die Förderung setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen: einer Basisförderung sowie einer 
Referenzmittelförderung, die sich nach den Auslandsverkäufen und den internationalen 
Festivalteilnahmen deutscher Kinofilme richtet. Antragsberechtigt ist jede Firma einmal pro 
Kalenderjahr.  

Um sich als förderberechtigt zu qualifizieren,  mussten die Weltvertriebe nachweisen, dass 
sie mindestens zwei abendfüllende, mehrheitlich deutsche Kinoproduktionen aus den 
Bereichen Spielfilm, Dokumentarfilm oder Animationsfilm in ihrem Markt-Line-up 2024 
führten. Diese Filme mussten entweder 2024 ab dem European Film Market ihre 
Marktpremiere gefeiert haben oder sich zu diesem Zeitpunkt in Fertigstellung befunden 
haben.  

Das Antragsfenster für die Förderrunde 2026, in der erstmals das gesamte Fördervolumen in 
Höhe von 1 Million Euro zur Verfügung steht, lief bis zum 30. Juni 2026. 

 

 

 

 

Über den VDFE:   

Der Verband Deutscher Filmexporteure e.V. vertritt deutsche Weltvertriebe, die Filme aus Deutschland 
international vermarkten. Seit 1956 setzt sich der Verband für starke Rahmenbedingungen im Filmexport ein – 
von fairen Förderstrukturen bis hin zu zukunftsfähigen Rechteregelungen im digitalen Zeitalter. Der VDFE ist 
Mitglied der Spitzenorganisation der Filmwirtschaft (SPIO), im Verwaltungsrat der Filmförderungsanstalt (FFA) 
und Gründungsgesellschafter von German Films. Mit Sitz in München und Hauptstadtbüro in Berlin bringt der 
Verband deutsches Kino in die Welt und macht sich politisch für eine wettbewerbsfähige Filmbranche stark. 
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